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KURZ NOTIERT

Lkw-Fahrer hielt sich
nicht an Verkehrsregeln
NEUSTADT.AmSonntagwurde gegen
Mitternacht auf der B 16 bei Neustadt
ein Lastwagen einer Polizeikontrolle
unterzogen. Bei der Überprüfung stell-
te sich heraus, dass der 37-jährige Fah-
rer statt der erlaubten 60mit 90 Stun-
denkilometern unterwegs gewesen
war. Zudemhatte er imÜberholverbot
überholt. Gegen den Fahrer wird An-
zeige erstattet.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Laster war zu
schnell unterwegs
NEUSTADT.Einen Tag später, amMon-
tag, wurde gegen 22 Uhr auf der B16
bei Neustadt einweiterer Laster kont-
rolliert. Dabeiwurde festgestellt, dass
der Fahrermit 90 statt der erlaubten 60
Stundenkilometer unterwegswar.
NachHinterlegung einer Sicherheits-
leistung im unteren dreistelligen Be-
reich konnte der Fahrer weiterfahren.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Augsburger Zelttheater
spielt im Bürgersaal
NEUSTADT.Das Augsburger Zelttheater
gastiert amDienstag, 25. Februar, um
16Uhr im Bürgersaal in Neustadt. Auf
dem Programm steht dasMärchen „Ya-
kari!“ Groß undKlein sind dazu recht
herzlich eingeladen.Weitere Infos un-
ter (0178) 54 53 122
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Motorsägenkurs bei der
Jagdgenossenschaft
NEUSTADT. Aufgrund zahlreicher An-
fragen veranstaltet die Jagdgenossen-
schaft Schwaig heuerwieder einen
Motorsägenkurs. Teilnehmen können
alle Interessierten, die den sicheren
Umgang und Schnitttechnikenmit
der Säge lernenwollen. Termin für
den zweitägigen Kurs ist Freitag, 28.
Februar (ab 12 Uhr), und Samstag, 1.
März (17 Uhr). Interessenten können
sich bei Jagdvorsteher Erwin Rabl un-
ter (0 84 02) 93 09 47melden. Der Kurs
steht unter demMotto „Fitmit dem
Fichtenmoped – der ,Führerschein’ für
dieMotorsäge“. Er vermittelt den fach-
gerechtenUmgangmit demGerät so-
wie Informationen rund umdie richti-
ge Schutzausrüstung und die notwen-
digenUnfallverhütungsmaßnahmen
bei der Arbeit.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Junge Liste lädt Gäste
ins „Phoenix“
NEUSTADT.Die Kandidaten der Jungen
Liste laden zurWahlversammlung am
7.März um 19.30 Uhr ins „Phoenix“
am Stadtplatz inNeustadt. Josef Karrer
betont nochmals, Einladungen zu Ver-
anstaltungen in denOrtsteilen gerne
anzunehmen (Anmeldung unter jo-
sef-karrer@t-online.de).
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Duett für Dampfnudel
und Rahmstrudel
INGOLSTADT.AmDonnerstag (20. Feb-
ruar, 20 Uhr) findet im Festsaal Ingol-
stadt das zweite Abonnementkonzert
des Georgischen Kammerorchesters
statt. Der Chefdirigent desWürttem-
bergischenKammerorchesters Heil-
bronn, RubenGazarian, wird dirigie-
ren. Bereits im vergangenen Jahr stand
er am Pult der Georgier – amheutigen
Dienstagwurde er übrigens als neuer
künstlerischer Leiter des GKO ab dem
Jahr 2015 vorgestellt. Solisten des
Abends sind die Zwillingsbrüder Alex-
ander undDaniel Gurfinkel, die als
Klarinettenduo gerade die internatio-
naleMusikwelt erobern. Eine Bearbei-
tung von Sergej ProkofjewsMeister-
werk „Romeo und Julia“ bietet den So-
listen dieMöglichkeit, ihre ganze Viel-
seitigkeit undVirtuosität zu präsentie-
ren. Zudem treten siemit demKon-
zertstück für zwei Klarinetten in f-
Moll vonMendelssohn Bartholdy so-
listisch auf, das der Komponist selbst
als „großes Duett für Dampfnudel und
Rahmstrudel“ bezeichnete. Umrahmt
werden die Klarinettentöne von
Streichorchesterwerken. Karten für
dieses Konzert sind imVorverkauf
und an der Abendkasse erhältlich.
➜ Weitere Informationen unter:
www.georgisches-kammerorchester.de
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Spumantia feierte mit den kleinen Maschkerern
NEUSTADT.Die jüngsten Faschingsnarren feierten zusam-
men mit der Spumantia im Bürgersaal einen lustigen
vergnügten Nachmittag, zu dem drei Garden auftanzten
und das Kinderprinzenpaar, unter der Leitung von Hof-
marschall Annette Fürholzer, Regie führte. Bei Spiel und
Tanz konnten sich alle so richtig austoben und dank der

Verlosung auch nette Geschenke mit nach Hause neh-
men. Verdiente Personen wurden mit Orden bedacht
und das Tanzmariechen Selina Müller zeigte fast akroba-
tische Einlagen. Die Minis, die Smarteens und die Prin-
zengarde ernteten für ihre Gardemärsche und anschlie-
ßend im Showteil für ihre Einlagen viel Applaus. (zpi)

NEUSTADT. Der Fasching strebt seinem
Höhepunkt entgegen. Die letzten Vor-
bereitungen für die Faschingszüge lau-
fen, Faschingsbälle werden allerorten
gefeiert. Neustadts Prinzenpaar – Ihre
Lieblichkeit Prinzessin Katrin I. (Kat-
rin Poschenrieder) und seine Tollität
Christopher I. (Christopher Rienmül-
ler) von Narrdonien – sind völlig ent-
spannt. Auch wenn es jetzt richtig
stressig wird. Dreißig Termine hat das
Paar in den nächsten beiden Wochen
noch zu absolvieren. Ungezählte Hän-
de wird das Paar schütteln, Dutzende
Tänze vor Publikum vorführen, Orden
verleihen, Ansprachen halten und im-
mer guter Laune sein. „Es wird stres-
sig, aber wir freuen uns auf diese Zeit“,
sagen Katrin I. und Christopher I. von
der Neustädter Faschingsgesellschaft
Spumantia. „Dafür haben wir uns ja
beworben.“ Im Gegensatz zu wahren
Blaublütern muss man sich nämlich
umdiese Titel bewerben.

„Ich wollte schon immer Prinzessin
werden. Das war mein Kindheits-
traum“, sagt Katrin I. Mit 20 Jahren ist
er für die Angestellte des Möbelein-
kaufsverbandes GfM-Trend, die in
Oberulrain beheimatet ist, wahr ge-
worden. Ihr Prinzgemahl stammt aus
St. Johann. Er ist bereits 26 Jahre alt
und im wahren Leben Student der
Elektroinformationstechnik in Ingol-
stadt. Die beiden hatten sich beim Gil-
lamoos in Abensberg kennen gelernt.
„Da habe ich ihn dann überredet, bei
der Spumantia mitzumachen“,
sagt Katrin I. Mit Erfolg. Jetzt
sind Katrin Poschenrieder und
Christopher Rienmüller das
Prinzenpaar.

„Es ist viel Spaß“,
sagen beide. Katrin
I. schränkt jedoch
ein: „Es ist nichts
für richtige Paare.
Der Stress verlagert
sich von den Faschings-
veranstaltungen nach

Hause und wenn dann das Prinzen-
paar auch noch privat ein Paar ist, po-
tenziert sich der Stress.“

Was das bedeutet, deutet die 20-Jäh-
rige nur an. Oft, sagt sie, seienmehrere
Termine kurz hintereinander zu absol-
vieren. „Die Termine müssen exakt
eingehalten werden. Die Leute warten
ja“, sagt sie. Und vorher brauche es ei-
ne Weile, bis sie sich in Schale gewor-
fen habe. Frisur, Make-up und Kleid
müssen sitzen. Da hätten es die Män-

ner doch schon einfacher.
Froh ist das Neustädter Prin-
zenpaar deshalb auch, dass es
vom Autohaus Stauner mit

einem Cabrio unter-
stützt wird. Das Auto
sei ein echter Hingu-
cker, etliche Fa-
schingsgesellschaften

beneideten die beiden Neustädter dar-
um.

Das Auto hilft auch, die Kosten zu
reduzieren. Prinz und Prinzessin zu
sein, ist nämlich nicht ganz billig. Wie
einst bei Hofe ist auch die Kleidung
wichtig. Was das wundervolle rot-sil-
berne Kleid der Prinzessin gekostet ha-
be, behält Katrin I. lieber für sich, sagt
aber, dass sie sich über den Zuschuss
der Faschingsgesellschaft Spumantia
sehr gefreut habe. „Auf jeden Fall“, er-
gänzt sie, werde sie das Kleid nach
dem Aschermittwoch nicht verkau-
fen. „Das wird gereinigt und aufgeho-
ben. Ich behalte es als Erinnerungs-
stück.“ Das Kleid wird nicht das Erin-
nerungsstück sein. „Dazu kommen
schon jetzt über 50 Orden von anderen
Faschingsgesellschaften“, weiß Chris-
topher I. „Und viele Fotos.“

Was beide loben, ist der Zusam-
menhalt in der Spumantia. „Das ist
wie in einer Familie. Wir achten sehr
aufeinander.Wir sind eine Truppe.“

HELAUDen Prinzen angelte
sie sich selbst. Das Neustäd-
ter Prinzenpaar Katrin I. und
Christopher I. freut sich auf
denHöhepunkt der Fa-
schingssaison.
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VON JOCHEN DANNENBERG, MZ

Katrin I.wollte schon immer
eine Prinzessinwerden

Das Neustädter Prinzenpaar Katrin I. und Christopher I. im Festgewand vorm
„Dienstwagen“: Katrin I. ist sich sicher, dass sie ihr Kleid nach dem Fasching
behalten wird. Foto: Ebner

Auch das gibt’s: das
Prinzenpaar „in Zivil“.

Foto: Dannenberg
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VIELE TERMINE

➤ Der Höhepunkt des närrischen Trei-
bens steht bevor. Die wichtigsten Termi-
ne: Samstag, 22. Februar, FFK-Ball beim
Bruckmaier in Mauern; Sonntag, 23. Fe-
bruar, Kinderfasching beimGrillmeier in
Schwaig und Faschingsumzug Rohr;
➤ Unsinniger Donnerstag, 27. Februar,
Buntes Faschingstreiben in Neustadt;
Samstag, 1. März: Prinzenpaartreffen im

Kursaal Bad Gögging, Faschingsumzug
Münchsmünster und Stadtfestball im
Bürgersaal Neustadt; Sonntag, 2. März:
Faschingsumzug in Neustadt mit an-
schließender Open-Air-Party am Volks-
festplatz; Dienstag, 4.März: Faschings-
umzug Kelheim und Kehraus der Spu-
mantia im „Hotel zur Sonne“ in Bad
Gögging (ab 16 Uhr).
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NEUSTADT UND UMGEBUNG

NEUSTADT

Polizeiwache:Heute, 16 bis 18 Uhr,
Sprechstunde.
Jugendtreff: Heute, 15.30 bis 20
Uhr, geöffnet.
Hallenbad: Heute, 16 bis 20 Uhr, Öf-
fentlichkeit, 19.45 bis 20.45 Uhr VHS.
TSV-Tischtennis:Heute 17.30 Uhr
Jugend, anschl. Erwachs., TSV-Halle.
TSV-Stockschützen:Heute, 14 bis
17 Uhr, Stockschießen.
Taekwondo-Klub: Heute Training:
18.15 bis 19.15 Uhr, Anfänger/Kinder;
19.15 bis 20.45 Uhr, Fortg./Erwachs-
ene, jeweils Grundschulhalle.
Sportkegler Neustadt (SKN 2010):
Training, 16 Uhr, FSV-Sandharlanden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPRECHTAG

Schwangerenberatung Donum Vi-
tae: Jeden 1. Donnerstag imMonat
nach Terminvereinbarung, (08 71)
9 74 67 80, in Neustadt.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VOLKSHOCHSCHULE

Wassergymnastik, ab heute, 8.15 bis
9 Uhr, (8x), Limes-Therme.
Englisch B1, ab heute, 17 bis 18.30
Uhr, (15x) Goethestr. 2.
Englisch schulbegleitend, 8. Klasse
Gymnasium, ab heute, 17 bis 18 Uhr,
(10x) Goethestr. 2.
Vorbereitung Abschlussprüfung
Deutsch Quali, ab heute, 18 bis 19
Uhr, (10x) Goethestr. 2.
English Refresher A2, ab heute,
19.30 bis 21 Uhr, (12x) Goethestr 2.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BAD GÖGGING

Tourist-Information:Heute, 18.30
Uhr, Bridgespielen in Neustadt (kath.
Pfarrheim St. Laurentius). Anmel-
dung bei G. Ringelhann, (0 94 45)
97 04 65, Abholungmöglich. 19 Uhr,
Skatspielenmit Skat-Club Babo
2004 Sandharlanden, Gaststätte
Hammermeier. 19 Uhr, Gottesdienst
kath. Kurkirche. 19.30 Uhr Vortrag
Josef Scheck „Regensburg erleben“
im Kurhaus (2,50 Euro/1,50 Euro).
TSV, Kinderturnen:Heute, 17 bis 18
Uhr, 7 bis 11 Jahre, TSV-Turnhalle.
TSV, Tanzgruppe:Heute, 18.30 bis
20 Uhr, 12 bis 14 Jahre, TSV-Halle.
TSV, Nordic Walking:Heute, 15.30
bis 16.30 Uhr, Treff Kindergarten.
Jagdgenossenschaft: Samstag, 20
Uhr, nichtöffentliche Jagdversamm-
lungmit Neuwahlen im Gasthaus Al-
ter Wirt, Bad Gögging.
TSV, Skigymnastik: Heute, 19 Uhr,
imWasser der Limes-Therme. Treff:
18.45 Uhr Eingang Therme.
Bürgerversammlung: Heute, 19.30
Uhr, im Hotel „Zur Sonne“mit Bür-
germeister Thomas Reimer.
FFW: Sonntag, 14 Uhr, Generalver-
sammlung im Gerätehaus. Zahlreich
erscheinen. Neue Freizeitjacken kön-
nen probiert und bestellt werden.
Pfarrei, Kirchenchor: Heute, 18.30
Uhr, Singstunde.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AUS DEN ORTSTEILEN

SVH Hienheim:Heute, ab 18.30 Uhr,
Skigymnastik in der Hadrian-Halle.
SVH Hienheim, Kinderturnen: Heu-
te, 9.30 Uhr, Probe Showeinlage
Kinderfasching.
Mühlhausen:Heute, 19.30 Uhr Bür-
gerversammlungmit CSUNeustadt
undWerner Reichl im Sportheim.
FFWHienheim: Freitag Beteiligung
an Beerdigung R. Lohr. Treff Uniform-
träger: 13.30 Uhr Feuerwehrhaus.
KDFB Irnsing/Pirkenbrunn: Freitag
gem. Fahrt nach Hienheim zum Frau-
enfasching. Treff: 19.30 Uhr, Gast-
haus Pöppel. Thema ist „Märchen“.
KLJB Irnsing:Mitglieder unter 18
Jahre: Einverständniserklärung-Vor-
lagen für Faschingsumzüge bei And-
reas Loidl abholen.
Schwaig: Freitag Bürgerversamm-
lungmit Bürgermeister Reimer, 19.30
Uhr, GroßerWirt.
FFW Eining: Abfahrt zur Skifahrt
nach Söll um 5.15 Uhr am FFW-Haus.
Sittlinger Frauenstammtisch: Heu-
te, 18.45 Uhr, Abfahrt amDorfplatz
zumGasthof Paulus nachMarching.
Wählergemeinschaft Hienhein-Ar-
resting: Bereits Freitag, 19.30 Uhr,
Infoversammlung im Feuerwehrhaus.
KLJB Hienheim-Arresting: Anmel-
dung für Faschingsumzüge bei Chris-
tina Titze, (0 94 45) 20 00.
Pfarrei St. Vitus, Mühlhausen:
Sonntag, 14 Uhr, Seniorenfasching im
Sportheim.
Heiligenstadt: Freitag Bürgerver-
sammlungmit CSUNeustadt und
Werner Reichl, 19.30 Uhr, „Centurio“.
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